
back ein (Saville & Holdsworth, 2004). In Eu-

ropa noch nicht ganz 50 Prozent, jedoch 

mit steigender Tendenz – zu Recht, 

denn kaum eine andere Methode 

ist so umfassend wie diese.

360-Grad-Feedback gibt Auf-

schluss darüber, wie man 

von anderen gesehen wird, 

was andere über einen den-

ken bzw. von einem erwar-

ten oder sich wünschen. Oft 

klaffen Fremd- und Selbst-

bild auseinander. Das eröff-

net dem Kandidaten immense 

Möglichkeiten, mehr über sich 

zu erfahren und geeignete Mass-

nahmen für die persönliche und beruf-

liche Entwicklung zu ergreifen. Kollegen, 

Mitarbeiter, Vorgesetzte, Stakeholder wie Kunden 

oder Projektmitglieder kommen als Feedbackgeber in Frage. 

Wichtig für den Erfolg sind eine Kultur des Vertrauens, Offen-

heit und Transparenz in der Planung und Vorbereitung sowie 

Respekt. Selbstverständlich bleibt jegliches Feedback ver-

traulich und anonym. So kann 360-Grad-Feedback als Gross-

projekt über eine Gruppe, als Auswahlinstrument oder Teil 

eines Assessmentverfahrens oder als Einzelförderung für 

wertvolle Mitarbeiter wirken. Wichtig sind eine professionel-

le Begleitung und die Aufarbeitung durch eine Personalbe-

ratung Ihres Vertrauens. 

So helfen Sie Ihren Führungskräften, mehr über sich selbst 

zu erfahren, herauszufinden, was sie wollen und ihren in-

dividuellen Weg zu gehen. Welcher so aufgehobene und 

geförderte Mitarbeiter würde dann noch Ihr Unternehmen 

verlassen wollen? 

Iris Gordelik ist Vorstand der Gordelik AG. Das Unternehmen zählt zu 
den renommiertesten Personalberatungen in der D-A-CH Region für die 
Rekrutierung von Führungskräften rund um das Thema «Kunde».

WER BIN ICH? WAS WILL ICH 
WIRKLICH? ERST MAL WEG!
Iris Gordelik

360 GRAD FEEDBACK _Der «war for talents» ist entschieden. Gewonnen haben die Talente. 
Verloren haben die Unternehmen, die nicht erkannt haben, dass in einer Wissensgesellschaft 
das Kapital in den Köpfen der Mitarbeiter liegt, und die allzu leichtfertig mit der flüchtigen 
Ressource «Know-how-Träger» umgehen. Wer geht, dessen Wissen ist für die Firma futsch. 
Das tut weh, gerade wenn es um rare Vertriebs- und Customer Management-Kompetenz geht. 
Was aber tun, um die wichtigen Mitarbeiter zu halten? Antwort: Personalbindung. 

Potenzialträger an Ihr Unternehmen zu bin-

den, wird in den nächsten Jahren das 

Hauptthema sein. Und da wir einen 

Arbeitnehmermarkt haben, wer-

den Sie mehr denn je auf die 

individuellen Bedürfnisse 

des Mitarbeiters eingehen 

müssen, statt auf die Wei-

terbildungspläne Ihrer Fir-

ma. Und das erfordert Um-

denken.

So sicher wie Weihnachten vor der Tür steht, kön-

nen sich Personalberater auf die alljährlichen Neujahrsge-

spräche mit denen einstellen, die zum Jahreswechsel ins 

Grübeln geraten sind und ihren Arbeitgeber in Frage stellen. 

Wir kennen die Gründe. Geld oder Karriere allein ziehen 

schon lange nicht mehr. Die umworbenen Hochqualifizier-

ten haben andere Motive für den Wechsel: «Ich kann mich 

persönlich nicht weiterentwickeln», «Die Firma macht mich 

nicht glücklich.» Zugegeben: Auf Rückfragen, was sie denn 

glücklicher machen würde oder welche Aspekte ihrer Per-

sönlichkeit man entwickeln wolle, kommen auch von Füh-

rungskräften nicht immer konkrete Antworten. So oder so – 

das Problem existiert und es bedarf der Unterstützung.

Hier gilt es, den Suchenden abzuholen, zu begleiten. Das 

Ziel: eine glückliche Beziehung. Die hält nämlich länger, was 

sich betriebswirtschaftlich rechnet. Eine bewährte, skalier-

bare Vorgehensweise hierfür ist das 360-Grad-Feedback. 

Populär wurde diese Methode insbesondere durch General- 

Electric-CEO und Bestsellerautor Jack Welch. In den USA set-

zen nahezu alle Fortune-500-Unternehmen 360-Grad-Feed-

360-Grad-Feedback gibt Auf-

schluss darüber, wie man von 

anderen gesehen wird, was ande-

re über einen denken bzw. von ei-

nem erwarten oder sich wünschen.
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• DECT-Headset mit Farbdisplay, Touchscreen

• Multiuse-Technologie: Telefon und PC

• Narrow- und Wideband (150 – 6800 Hz)

• Noise-Cancelling-Mikrofon (längerer Mikrofoanarm)

• Gehörschutztechnologie mit Jabra-SafeTone

• Bis zu 10 Stunden Gesprächszeit

• DECT-Reichweite bis zu 120 m

DECT_Headset PRO9460 DUO – mehr Klang, weniger Lärm

Suprag AG

Friedackerstrasse 14, 8050 Zürich

Telefon +41 (0)44 317 20 60

info@suprag.ch, www.suprag.ch

Die Kombination des etwas längeren Mikrofonarms mit 

Noise-Cancelling-Technologie stellt sicher, dass das 

Mikro fon optimal am Mund positioniert ist, die Sprache 

klar übertragen wird und Hintergrundgeräusche heraus-

gefiltert werden. Digitale Signalprozessoren regulieren 

eingehende Tonsignale und halten den Klang auf gleich-

bleibendem Niveau. SafeTone-Technologie schützt vor 

plötzlichen Geräuschspitzen. Die zwei Hörmuscheln hel-

fen Mitarbeitern mit geringerer Lautstärke im Ohr zu tele-

fonieren, wodurch sie leiser sprechen und dazu beitragen, 

den Gesamtlärmpegel im Raum zu senken.  

Das schnurlose DECT-Headset-System Savi™ Office von 

Plantronics kann sowohl mit dem Festnetztelefon als 

auch mit dem PC für Unified Communications genutzt 

werden. Dabei ermöglicht es die problemlose Integration 

beider Anwendungen. Mixen Sie z.B. beide Audiokanäle 

für eine Konferenzschaltung, beraten Sie sich über PC 

mit Kollegen, während der Kundenanruf auf dem Fest-

netztelefon gehalten wird, oder spielen Sie auf dem PC 

gespeicherte Medien über das Festnetztelefon ab. An ei-

ner Basisstation können mehrere Headsets angemeldet 

werden – ideal für Schichtbetrieb und Hot-Desking. Dank 

adaptiver Stromversorgung, die abhängig von der Nähe 

zur Basisstation die Leistung anpasst, werden der Strom-

verbrauch gesenkt und die Sprechzeit verlängert.

Unified Communications_Plantronics Savi Office

axavis

Schanzstrasse 28, 4437 Waldenburg 

Telefon +41 (0)61 965 95 95, Fax +41 (0)61 965 95 99

www.axavis.com, info@axavis.com

Eigenschaften:

• Schnurloses Headset für die Nutzung mit Festnetztele-

fon und VoIP

• DECT-Technologie für ausgezeichnete Klangqualität

• Mixen von Festnetztelefon- und PC-Audio (z.B. für Kon-

ferenzschaltung)

• Telefonkonferenzen mit bis zu vier Headsets

• Nutzung des Wideband-Frequenzspektrums sorgt für 

natürliche, klare Klangqualität und optimale Sprach-

verständlichkeit

• Abnehmbares Lademodul – ideal für Hot-Desking und 

Schichtbetrieb

• Noise-Cancelling-Mikrofon filtert Hintergrundgeräusche 

heraus

• Software PerSonoSuite™ ermöglicht Anrufsteuerung 

über das Headset für alle gängigen Softphones

• Bis zu 8 Stunden Sprechzeit, 120 Stunden Standby

• Erhältlich als konvertibles Modell mit Kopf- und Ohrbü-

gel (WO100) und als Ohrbügelmodell (WO200) 
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